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Schulanfänger erhielten auch heuer wieder 
Warnwesten

Im Oktober hatten die Schulanfänger ihre erste Stunde in der Verkehrserziehung. 
Um ihre Sichtbarkeit im Straßenverkehr zu erhöhen, überreichte Bgm. Herbert 
Brandstötter den Kindern die vom OÖ. Zivilschutzverband zur Verfügung gestell-
ten Kinderwarnwesten. Die Aktion des OÖ Zivilschutzes wird in Zusammenarbeit 
mit dem Familienreferat des Landes Oberösterreich und fi nanzieller Unterstützung 
der AUVA, der OÖ Versicherung und der Hypo-Bank, durchgeführt. Insgesamt 
wurden 16.500 Warnwesten an Oberösterreichs Schulanfänger in den Volksschu-
len verteilt. 
In den nebeligen und dämmrigen Herbst- und Wintermonaten ist die Warnweste 
besonders wichtig. Viele Unfälle könnten vermieden werden, wenn die Kinder 
für die Autofahrer besser sichtbar wären. Die Sicherheit unserer Kinder geht uns 
alle etwas an, denn jeder Schulwegunfall ist genau einer zu viel. Nur sichtbarere 
Kinder sind sicherer unterwegs, daher wird mit den Kinderwarnwesten die Sicht-
barkeit der Schulkinder wesentlich erhöht. 
Die Kinder sollten die Warnweste nicht nur auf dem Schulweg, sondern auch 

in ihrer Freizeit, wenn sie auf den Straßen unterwegs sind tragen.

Die Schulanfänger haben sofort die Warnweste angezogen und waren eifrig bei der 

Verkehrserziehung dabei, freuen sich Bgm. Herbert Brandstötter, Direktorin Angela 

Preslmayr und Klassenlehrerin Maria Mayr.

Weihnachtsurlaub 
Frau Dr. Fischbacher

24.12. – einschl. 01.01.2015
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Tag der älteren 
Generation

Auch dieses Jahr lud die Gemeinde 
am 9. November die ältere Genera-
tion von Kefermarkt zum Mittages-
sen und gemütlichen Plausch ein. In 
der Schloßbrauerei Weinberg konnte 
Bgm. Herbert Brandstötter mit einigen 
Gemeindevertretern viele Bürger be-
grüßen. Erstmalig wurde den Gästen 
mittels einer Präsentation gezeigt, was 
die Gemeinde im heurigen Jahr alles 
verwirklicht hat. Die Bilanz ließ sich 
wirklich zeigen. Viele meinten: „Ihr 
habt ganz schön viel gemacht!“
Auch für die musikalische Umrahmung 
war mit der Familie Kolmbauer aus Elz 
bestens gesorgt.

Bewohner des Sonnen-
hangs freuen sich über 

ihre neue Straße
Nach relativ kurzer Bauzeit konnte die 
Sonnenhangstraße nun generalsaniert 
werden. In nur rund 8 Wochen wurde 
die alte Straßen abgegraben, ein neuer 
Unterbau hergestellt, Granitleistenstei-
ne versetzt, die Entwässerungsschächte 
neu eingerichtet und letztendlich Mitte 
November asphaltiert. Bei dieser Ge-
legenheit wurde seitens der Linz AG 
das Stromkabel sowie durch die Post 
das Telefonkabel ins Erdreich verlegt 
und die störenden Masten entfernt.  
Gleichzeitig konnte auch die Straßen-
beleuchtung neu verkabelt und errichtet 
werden. Ein großer Dank gilt hier den 
Bauhofmitarbeitern für die geleistete 
Arbeit und den Bewohnern vom Son-
nenhang für ihre Geduld, da sie wäh-

Im Zuge der Asphaltierungsarbeiten im 
Sonnenhang, wurde gleichzeitig auch 
der Belag vor dem Feuerwehrzeughaus 
erneuert. Der alte Asphalt war schon 
sehr brüchig und war stellenweise ge-
rade vor den Toren des Gebäudes abge-
rissen. Die Kameraden der Feuerwehr 
haben zur gleichen Zeit die Tore selbst 
erneuert und somit den optimalen An-
schluss an die Außenfl äche hergestellt. 
Hier gilt ebenfalls ein großer Dank den 
Bauhofmitarbeitern und der Feuerwehr 

Gemütliche Stimmung beim Tag der älteren Generation

Dörfl  im „Neuen Licht“ 
Seit Anfang Dezember ist nun die Sied-
lung Dörfl  mit einer neuen energiespa-
renden Straßenbeleuchtung ausgestat-
tet. Die Bewohnerinnen und Bewohner 
haben sich diese schon seit längerer 
Zeit gewünscht. 

Neue Sonnenhang-Straße

Neuer Asphalt vor dem 

Feuerwehrzeughaus

Straßenbeleuchtung im Dörfl 

Ausgeglichener Haus-
halt auch im Jahr 2015

„Obwohl die Einnahmenprognosen 
für 2015 nicht gerade rosig sind, ein 
Rückgang der Kommunalsteuer auf-
grund der Fertigstellung der S10 und 
die seitens der Gemeinde gesetzlich zu 
leistenden Sozialausgaben wie Sozial-
hilfeverbands- und Krankenanstalten-
beiträge empfi ndlich gestiegen sind, 
konnte der Voranschlag der Gemeinde 
für das kommende Jahr ausgeglichen 
erstellt werden“, freut sich Bgm. Her-
bert Brandstötter mit den Mitarbeitern 
im Gemeindeamt. Durch eine sorgsa-
me Budgetgebarung werden wir auch 
nächstes Jahr einen Spielraum haben, 
um kurzfristige Projekte und Vorhaben 
in Kefermarkt unbürokratisch durch-
führen zu können, ohne für alles eine 
Zustimmung der Aufsichtsbehörde 
Land OÖ einholen zu müssen. 

Vorplatz des Feuerwehrzeughauses neu 
asphaltiert

Kefermarkt, die zum Gelingen dieses 
Projektes mitgeholfen haben.

rend der Bauzeit doch mehrmals zu 
Fuß und vollgepackt ihre „Bergstraße“ 
erklimmen mussten.
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Kontakt Bürgermeister

Meine Sprechstunden am 
Gemeindeamt:

Nach Terminvereinbarung!

Telefon: 0664/829 85 18

E-Mail: herbert.brandstoetter@
kefermarkt.ooe.gv.at

Basketball im Volk-
schulgarten

Auf Wunsch der Schüler wurde vor 
einigen Wochen im Schulgarten ein 
Basketballkorb montiert. In der gro-
ßen Pause und am Nachmittag  nutzen 
die Schüler gerne das neue Spielgerät. 
„Auch mit einfachen Mitteln lässt sich 
einiges Neues schaffen und worüber
die Schüler begeistert sind“, freut sich 
Bgm. Herbert Brandstötter.

Neues Bankerl bei Bus-
haltestelle Kindergarten

Die mehr als desolaten und hässlichen 
alten Wartebänke bei der Bushaltestelle 
Kindergarten wurden nun erneuert. Die 
Fa. Danner Holzdesign hat die neuen 
Bankerl angefertigt und montiert. Wei-
ters wurde auch das Haltestellenschild 
durch ein Neues ersetzt. Zu Beginn 
des neuen Jahres wird mit dem Kin-
dergartenzubau begonnen. Endlich ist 
es soweit, die Ausschreibungen laufen, 
sodass demnächst mit den Vergaben der 
Arbeiten dem Baubeginn nichts mehr 
im Wege steht. 

Basketball spielen im SchulgartenDie Kinder freuen sich über die neuen 

Bankerl

Schnell ist auch dieses Jahr wieder vergangen

Seit mittlerweile fast einem ganzen 
Jahr, darf ich Euer Bürgermeister sein. 
Und dieses Jahr ist, so denke ich, nicht 
nur für mich schnell vergangen. Natür-
lich werden das die meisten Schüler 
anders sehen. Denn wenn ich zurück-
denke, war so ein Schuljahr eine halbe 
Ewigkeit. Dennoch können wir auf ein 
erfolgreiches Jahr für unser Kefermarkt 
zurückblicken. Viele große und klei-
nere Vorhaben konnten durchgeführt 
werden. Beispielhaft sei erwähnt, die 

Fertigstellung und Asphaltierung der 
Siedlungsstraße Albingdorf, Neubau 
des Güterweges Lest zur Bundesstraße 
B310, Anschaffung eines neuen Bau-
hoffahrzeuges. In Erinnerung bleibt 
mit Sicherheit die feierliche Eröffnung 
und Segnung unseres neuen Wasser-
hochbehälters in Weinberg, der durch 
die Skulptur „Der demütige Wasserträ-
ger“ gespendet von DI Martin Klösch, 
verschönt wird. Eine kurzfristige Hi-
opsbotschaft der Post AG, dass der 
Postpartner Tankstelle Schlapschy mit 
Ende Juni den Vertrag aufgekündigt 
hat, konnte Heinz Sickinger abwenden, 
indem er sich bereit erklärte neuer Post-
partner in Kefermarkt zu sein.  Auch 
unser Freibad hat sich ein bisschen 
verändert. Die Jugendlichen vom JUZ 
bauten zusammen mit mir und Vize-
bürgermeister Manfred Freudenthaler 
neue Holzliegen unter der Anleitung 
von Gregor Jahn zusammen und die 
Bauhofmitarbeiter entfernten die sta-
cheligen Berberitzen. Um unseren Ge-
meindewald in Wittinghof rund ums 
Pienken kümmert sich nun seit heuer 
Gerald Leonhardsberger. Durch seine 

Arbeit haben nun die vor einiger Zeit 
gesetzten Jungpfl anzen nun im wahrs-
ten Sinne wieder „Luft“.
Weiters wurde die Brücke Pahnholz-
mühle in Galgenau neu errichtet, im 
Schulgarten ein Kunstrasen verlegt, 
die Schule neu ausgemalt und Ger-
hard Danner schrieb die Chronik von 
Kefermarkt. Auch durch das Engage-
ment vieler Kefermarkterinnen und 
Kefermarkter wurde der Kirchenplatz 
aufgemöbelt und das Marktschwert re-
noviert, die Brückenwaage am Bahnhof 
saniert und der Ort  verschönert. Daher 
ist es mir ein großes Anliegen, mich bei 
allen zu bedanken, die in irgendeiner-
weise mithelfen um unseren Ort zu ei-
nem einmaligen Ort zu machen. Danke 
allen Ehrenamtlichen in den Vereinen, 
allen Gemeindevertretern und Gemein-
demitarbeitern für den Zusammenhalt. 
Ich wünsche allen Kefermarkterinnen 
und Kefermarktern frohe und besinnli-
che Weihnachten und alles Gute, vor al-
lem Gesundheit für das neue Jahr 2015.

Euer Bürgermeister

Jugendzentrum – 
Mietvertrag verlängert

Das JUZ ist in Kefermarkt eine bei den 
Jugendlichen sehr beliebte Einrichtung.
Auch der Standort im Bahnhofsgebäu-
de kommt sehr gut an und die Räum-
lichkeiten sind wirklich ansprechend. 
Daher war es uns sehr wichtig, dass der 
Ende November ausgelaufene Vertrag 
mit der ÖBB bis vorerst 30.11.2018 
verlängert werden konnte. Ich wün-
schen den Jugendlichen weiterhin viel 
Freude  in ihrem JUZ und möchte mich 
auf diesem Weg auch bei den Betreuern 
Benjamin Haringer, Severin Prands-
tetter und Sigrid Etzelsdorfer für ihr 
Engagement in der Jugendarbeit recht 
herzlich bedanken.



4 Gemeindeamt & Bürgerservice

Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner mit der OÖ. Landwirtschaftskammerwahl eröffnet. Gewählt werden dabei 35 Mit-
glieder der Landwirtschaftskammer-Vollversammlung, die in der Folge den Präsident und Vizepräsident bestimmen. Das 
Wahlergebnis von Kefermarkt gibt auch die Zusammensetzung des Ortsbauernausschusses in unserer Gemeinde vor. 

Wahlzeit: wird in den Wahlinformtionen, welche zeitgerecht ausgesendet werden, bekanntgegeben.
Wahllokal:  Wahlsprengel 1: Marktgemeinde Kefermarkt, Oberer Markt 15, gr. Sitzungsraum. 
  Für die Ortschaften: Aistfeld, Am Bahnhof, Dörfl , Flanitztal, Harterleiten, Im Tal, Kirchenfeld, Lehen, 
  Miesenberg, Neudörfl , Oberer Markt, Pernau (Nr. 15, 15a, 19, 20, 21,22), Schlossberg, Sonnenhang, 
  Unterer Markt, Wagrein, Weinberg, Wittinghof
  Wahlsprengel 2: Gasthof Mader, Lest 39. 
  Für die Ortschaften: Albingdorf, Freidorf, Galgenau, Lest, Pernau (restl. Häuser)

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Landwirtschaftskammer, das heißt im Wesentlichen alle Eigentümer und Bewirt-
schafter von land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken mit mindestens 2 Hektar Fläche, die im Wählerverzeichnis der 
Marktgemeinde Kefermarkt eingetragen sind. In unserer Gemeinde sind 346 Bürger wahlberechtigt. 

Erstmals bei einer Landwirtschaftskammerwahl kann auch mittels Briefwahlkarte gewählt werden. Diese ist bis 22. Jänner 
2015 zu beantragen (Antrag muss am Gemeindeamt eingelangt sein) und soll auch jenen Personen die Teilnahme an der Wahl 
ermöglichen, die am Wahltag ortsabwesend sind oder krankheitsbedingt das Wahllokal nicht aufsuchen können. 

Landwirtschaftskammerwahl 2015

Fundamt

Das Gemeindeamt ist für das Fundwe-
sen im Gemeindegebiet Kefermarkt zu-
ständig. Nicht immer gelingt es uns den 
Eigentümer der abgegebenen Gegen-
stände ausfi ndig zu machen. Seit Jän-
ner 2014  wurden am Fundamt unten 
angeführte Gegenstände aufgenommen 
und können vom Besitzer (bei genauer 
Beschreibung) abgeholt werden.
• Handtasche
• Handy
• Kopfhörer
• Schlüssel
• Ohrring
• Handytasche

Information für alle Pferde-, Pony- und 
Eselhalterinnen und -halter

Laut Verordnung der EU “VO(EG) 504/2008“ muss für jedes gehaltene Pferd 
(auch Pony, Esel, Muli ect.) ein eindeutig zuordenbares Identifi zierungsdokument 
(Pferdepass, Equidenpass) vorhanden sein.
Der Pferde- bzw. Equidenpass muss stets am Ort der Haltung verfügbar sein und 
das Tier bei jedem Ortswechsel (Stallwechsel, Reitturniere, Wanderreiten etc.) be-
gleiten. Im Falle des Todes eines Equiden muss der zugehörige Equidenpass bei 
der Abholung durch die Tierkörperverwertung mitgegeben werden. Dieser wird 
dann an die Kontaktstelle für Pferde (Veterinärgrenzkontrollstelle beim Flughafen 
Schwechat) weitergeleitet und als ungültig gekennzeichnet.
Das Fehlen eines Equidenpasses stellt einen Verstoß gegen § 33 der Tierkenn-
zeichnungs- und Registrierungsverordnung dar. Jene Halterinnen und Halter von 
verendeten Pferden, Ponys, Eseln, Maultieren, Mulis, Zebras und Zebroiden, die 
dem toten Tier keinen Equidenpass mitgegeben haben, werden der zuständigen 
Verwaltungsstrafbehörde gemeldet und diese ist verpfl ichtet ein Verwaltungsstraf-
verfahren durchzuführen.
Die Aufnahme der Haltung von Equiden ist innerhalb von 7 Tagen der Bezirks-
hauptmannschaft Freistadt, Veterinärdienst zu melden, sofern dies nicht im Wege 
der AMA-Meldungen (Mehrfachanträge der Landwirte) erfolgt.
Ein Merkblatt zur Identifi zierung von Equiden ist auf der Homepage des Landes 
OÖ veröffentlicht und kann bei Eingabe „Merkblatt zur Identifi zierung von Equi-
den“ auf den bekannten Suchseiten problemlos abgerufen werden.“

Neues LAWOG-Wohnhaus im Aistfeld
Das lang erwartete und bereits seit einem Jahr baurechtlich bewilligte Projekt der 
LAWOG ein weiteres Wohnhaus im Aistfeld 43 zu errichten wird nun in Angriff 
genommen.
Bereits am 2. Dezember 2014 wurden die ersten Arbeiten am Grundstück durch-
geführt. Die Fertigstellung ist mit Ende 2016 geplant. Aufgrund der Bauarbeiten 
bei der südlichen Siedlungsstraßenausfahrt kann es während der Bauphase immer 
wieder zu kurzfristigen Straßensperren kommen, damit Baumaterialien angeliefert 
werden können. Weiters wird es zu Grabungsarbeiten kommen um die erforderli-
chen Anschlussleitungen zu verlegen. Selbstverständlich wird darauf geachtet, die 
allfälligen Straßensperren auf ein Minimum zu begrenzen.

Öffnungszeiten / 
Termine während der 

Feiertage

Gemeindeamt:
Mittwoch, 24.12.2014 – 

geschlossen

ASZ zusätzlich geöffnet:
Samstag, 27.12.2014, 

09:00 – 11:30 Uhr

Bioabfuhr:
Montag, 05.01.2015
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Radio Oberösterreich in Kefermarkt – 
Angebot eines Packageprogrammes

Radio OÖ machte bei der diesjähri-
gen Sommertour auch Station in Ke-
fermarkt. Die Wandergruppe „Natur-
freunde Holzwiesen-Gallneukirchen“ 
hat den Hauptpreis gewonnen und das 
Kefermarkt-Package am 22. Oktober 
2014 eingelöst. Erster Programm-
punkt war die Kirchenführung mit 
Besichtigung unseres weltberühmten 
Flügelaltares durch Hannes Mitschan. 
Anschließend führte Frau Dr. Edith 
Frimmel die Wandergruppe durch das 
Schloss Weinberg. Dabei wurde den 

Teilnehmern der traumhafte Rundblick 
vom Schlossturm aus nicht vorenthal-
ten. Den Gästen aus Gallneukirchen 
wurde bei diesen beiden Führungen 
sehr viel Wissenswertes nicht nur vom 
Schloss oder der Kirche, sondern auch 
von Kefermarkt selbst vermittelt. Den 
Abschluss dieses Programmes bilde-
te der Besuch in der Schlossbrauerei 
Weinberg, wo Waltraud Leitner der 
Wandergruppe die Herstellung des 
„Weinberger-Bieres“ sehr anschaulich 
erklärte. Der Wandergruppe hat dieses 

Halbtagesprogramm sehr gut gefallen 
und sie konnten sich daher von unseren 
Kunstschätzen der Gemeinde bestens 
überzeugen.

Sommertour-Gewinner bei der Schloss-

besichtigung 

Seit Kurzem gibt es in Kefermarkt das 
Angebot, Spielgruppen zu besuchen, 
die von einer Elzerin und einer Kefer-
markterin geleitet werden. Jeden Mon-
tag und Donnerstag treffen sich Mütter 
mit ihren Kindern in dem neu ausge-
statteten Gruppenraum. Nach einem 
Begrüßungslied geht es mit Knierei-
tern, Reimen, Versen, Finger- und Be-
wegungsspielen so richtig los. Nach der 
gemeinsamen Jause fi ndet das Freispiel 
statt, bei dem die Kinder Gelegenheit 
fi nden, zusammen zu spielen und die 

Die neuen Spielgruppenleiterinnen stellen sich vor

Mutterberatungs-
termine 2015

2. Februar 2015
2. März 2015
13. April 2015
4. Mai 2015
1. Juni 2015
3. August 2015
7. September 2015
5. Oktober 2015
2. November 2015
14. Dezember 2015

neuen Spielgeräte, wie zum Beispiel 
die Holzrutsche, das Spielzelt mit 
Krabbeltunnel und vieles mehr, auszu-
probieren. Für Kinder die eine kleine 
Verschnaufpause brauchen, bietet die 
neue Kuschelecke Platz zum Entspan-
nen. Im Anschluss wird den Kindern 
ein altersgerechter Schwerpunkt an-
geboten in dem Zeit für Experimente 
und vielfältige Sinneserfahrungen mit 
verschiedensten Materialien ist. Auf 
diese Weise wird die motorische, geis-
tige und soziale Entwicklung der Kin-

Karin Gutenbrunner, 
dipl. Kindergarten- 
und ausgebildete 
Hortpädagogin

der spielerisch gefördert. Nach dem 
Abschlusslied heißt es dann Abschied 
nehmen und: "Bis zum nächsten Mal!"
Ab Jänner gibt es nicht nur die Mög-

lichkeit, in die Spielgruppen einzu-

steigen, sondern auch dienstags einen 

offenen Spieltreff zu besuchen.

Anmeldungen ab sofort unter 07236/ 
7470 oder fbz.lichtblick@ooe.famili-
enbund.at

Anna Grabner, 
Spielgruppen-
leiterin
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Internet für Jung und Alt
An einem „Internettag“ gab es an der 
Volksschule Kefermarkt für alle Schü-
lerinnen und Schüler spezielle Work-
shops zum Thema Möglichkeiten und 
Gefahren des Internets, die von Exper-
ten der Kinderuni Wien in Zusammen-
arbeit mit A1 abgehalten wurden. An 
eigens mitgebrachten Laptops mach-
ten die Kinder Bekanntschaft mit dem 
World Wide Web, durften einige Spiele 
ausprobieren und wurden kindgerecht 
auf die Gefahren hingewiesen, die da-
rin lauern. Am Nachmittag hatten dann 
die Senioren der Gemeinde Kefermarkt 
Gelegenheit sich damit auseinander zu 
setzen, Fragen zu stellen und Probleme 
zu erörtern. 

Es weihnachtet  in der 
Nachmittagsbetreuung

Vorweihnachtliche Bastelstunden und 
gemeinsames Feiern mit Silvia und Ve-
rena rund um den Adventkranz gehören 
nun zum Geschehen und den Lieblings-
beschäftigungen am Nachmittag. 

Volksschule

Hundebesuch in der 
3. Klasse

Mit ihrem ausgebildeten Schulhund 
Eni, einer Schweizer Sennenhund 
Dame, besuchte Fr. Claudia Jungreith-
meier die 3. Klasse und erzählte den 
Kindern viel über Freud und Leid ei-
nes Hundelebens. Aber auch das rich-
tige Verhalten der Menschen gegenüber 
diesen Vierbeinern war ein wichtiges 
Thema und wurde mit Eni gleich ein-
trainiert. Selbst richtiges Streicheln und 
gute Fellpfl ege will gelernt sein.

Buchstabenfest in der 
VS Kefermarkt

Alle Kinder der 2. Klasse freuten sich 
schon riesig auf dieses Fest, denn nicht 
an jedem Tag sind so viele fl eißige 
Mütter und sogar Omas in der Schule. 
Zudem duftete es im ganzen Haus. Da 
wurde nämlich schon am Morgen eine 
gesunde Gemüse-Buchstabensuppe 
gekocht und Vanille-Buchstaben ge-
backen. Sogar im obersten Stock des 
Schulhauses rümpften alle Kinder die 
Nasen und erschnupperten den köstli-
chen Duft.  Aber auch der Besuch einer 
Leseoma“ und die Buchstabenspiele 
in der gemütlichen Sitzecke oder am 
Computer kamen bestens an. Ganz kre-
ativ gestalteten die Kinder an diesem 
Vormittag auch ein Buchstabenband 
aus lauter Naturmaterialien, das nun die 
Wände ziert. „ Es war für mich die rein-
ste Freude mitanzusehen mit welcher 
Begeisterung Kinder und Eltern bei der 
Sache waren!“ , so die Klassenlehrerin 

Gerlinde Heinzl.

Künstlerische 
Menschenfi guren

In Zusammenarbeit mit der Künstlerin 

Christine Böhm gestalteten die Kinder 

der 4. Klasse lebensgroße Menschen-

umriss-Bilder in unterschiedlichen 

Bewegungssituationen. Nicht nur wäh-

rend des Entstehungsprozesses waren 

alle mit Eifer dabei, auch die Ergebnis-

se wurden stolz präsentiert.

Alle Jahre wieder…
… kommt die Weihnachtszeit. Und 

alle Jahre wieder bindet Fr. Regina 

Mairhofer mit den Kindern aus der 4. 

Klasse einen großen Adventkranz, der 

die Schülerinnen und Schüler durch 

den Advent begleitet. Jede Woche gibt 

es eine kleine gemeinsame Adventfeier 

mit Liedern, Geschichten und Texten 

im Freien vor der Schule, die von den 

Religionslehrern vorbereitet und ge-

staltet wird. Und mit jeder Kerze mehr 

auf dem Adventkranz stimmen sich 

alle auf Weihnachten ein. Vielleicht hat 

ja auch der Himmel ein Einsehen und 

schickt den Kindern bald die ersten 

Schneefl ocken. 

Die Kinder tummeln sich um den 

Schulhund Eni

Lebensgroße Menschenbilder gestaltete 

die 4. Klasse

Buchstabenfest in der 2. Klasse

Adventkranzbinden in der 4. Klasse

Internettag in der Schule

Die Nachmittagskinder mit Silvia und 

Verena um den Adventkranz
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Bioabfuhr

Die Abholung ist jeden Dienstag! 
Fällt der Dienstag auf einen Feiertag ist 
die Abholung immer am Montag davor.

Müllabfuhr

Alle 4 Wochen Abholung der 
Müllsäcke

Abfuhrbeginn ist jeweils ab 07:00 Uhr 
früh! Bitte die Müllsäcke jeweils kurz 
vor der Abholung an den Straßenrand 
stellen. Die gelben Säcke sind im ASZ 
abzugeben.

Di., 20.01.2015

Di., 17.02.2015

Di., 17.03.2015

Di., 14.04.2015

Di., 12.05.2015

Di., 09.06.2015

Di., 07.07.2015

Di., 04.08.2015

Di., 01.09.2015

Di., 29.09.2015

Di., 27.10.2015

Di., 24.11.2015

Di., 22.12.2015

ASZ

Öffnungszeiten
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr
und   14:00 – 18:00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 
  09:00 – 11:30 Uhr

Zusätzlich Montag, 29.12.2015
  09:00 - 12:00 Uhr
 und 14:00 - 18:00 Uhr

Ausgabe der gelben Säcke für 
Plastikverpackungen

SMB Gläser

Auch heuer bietet die Ortsgruppe 
Kefermarkt des Sozialmedizinischen 
Betreuungsringes wieder Glücksbrin-
ger und weihnachtlich dekorierte, ver-
schieden gefüllte Gläser um € 3,-- zum 
Kauf an. 

Der Erlös kommt dem SMB zugute. Er-
hältlich ist diese netten Geschenksidee 
am Gemeindeamt und am 31.12.2014 
ab 16:00 Uhr vor der Pfarrkirche.

Für jeden Haushalt ist eine bestimm-
te Jahresmenge an gelben Säcken am 
Gemeindeamt vorbereitet. Wir bitten 
daher, diese Kontingente verlässlich ab 
Anfang Jänner 2015 am Gemeindeamt 
abzuholen. Diese Menge sollte als Jah-
resbedarf gesehen werden und müss-
te bei ordnungsgemäßer Plastik- und 
Kunststofftrennung für ein ganzes Jahr 
auch ausreichen. Sollten jedoch größe-
re Plastikmengen aus welchen Gründen 
auch immer als Abfall entstehen, könn-
te wie bereits im laufenden Jahr 2014 
ein gelber Sack bei der Abgabe eines 
vollen Sackes im ASZ eingetauscht 
werden. 

Wir ersuchen um Verständnis, dass 
im Gegensatz zum heurigen Jahr die 
Tauschsäcke erst ab Juli durch das 
ASZ-Personal ausgegeben werden. 
Demnach müsste zumindest bis Ende 
Juni des kommenden Jahres die zu Jah-
resbeginn ausgegebene Menge ausrei-
chend sein. 

Wohnung frei

Im Ortskern von Kefermarkt ist eine ca. 
70 m2 große Wohnung zu vermieten. 
Infos unter 0664-5090792



8 Bewusst G‘sund

“ESSEN IST EIN BEDÜRFNIS, GENIEßEN EINE KUNST!” 
(FRANÇOIS DE LA ROCHEFOUCAULD) 

 

Oberösterreich isst gesund – so lautet der heurige Jahresschwerpunkt der  
Gesunden Gemeinden. Passend zum Jahresthema werden gesunde Rezepte  
veröffentlicht. Diesmal haben wir uns für 2 Kekserl-Rezepte entschieden.  

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewegungsstunde für Kinder… 

…wird ab Jänner wieder angeboten: 

Los geht´s wieder mit Silvia Steirer 
(Dipl. Bewegungstrainerin für Kinderturnen) 
jeden Montag ab 12. Jänner 2015 (10x) 
von 14:30 bis 15:30 Uhr (Kinder von 4-6 Jahre) 
und von 15:45 bis 16:45 Uhr (Kinder von 6-9 Jahre) 
Preis pro Kind € 20,-- 
Anmeldung: Silvia Steirer, Tel. Nr. 0650-4623144 
Veranstalter: UNION Kefermarkt, Gesunde Gemeinde 

 

 

 

 
Auch heuer wurde wieder gewandert, geradelt, gelaufen, 

gewalkt, marschiert oder spaziert….. 
 

Für die Aktion „Wir machen Meter“ wurden insgesamt 

45.711.600 Meter zurückgelegt! 
 

 
Ein großes DANKE gebührt allen 

die heuer so fleißig mitgeschrieben haben!!! 
 

 

Vegane Pistazien-Schoko Herzchen 
(Aus „Ab jetzt VEGAN!“, TRIAS Verlag, von Gabriele 

Lendle und Dr. med. Ernst Heinrich) 

Zutaten für ca. 30 Stk.: 50 g geschälte 
Pistazienkerne, 150 g Dinkelvollkornmehl, 60 g 
Vollrohrzucker, ¼ TL Natron, 1 TL Sojamehl, 1 TL 
Mineralwasser, 1 TL Obstessig, ¼ TL Vanille (oder 
Vanillezucker), 100 g vegane Margarine; 75 g 
Zartbitter Kuvertüre 85% 

Pistazienkerne mahlen (sehr fein), 1 EL davon für 

die Dekoration beiseite stellen. Das Mehl sieben und 

mit Vollrohrzucker, Natron, Sojamehl, Mineral-

wasser, Essig, Vanille und der in Flöckchen 

geschnittenen Margarine zu einem glatten Teig 

verkneten. Den Teig luftdicht verpackt mind. ½ 

Stunde im Kühlschrank rasten lassen. Backofen auf 

180°C (Umluft) vorheizen. Den Teig ca. 5 mm dick 

ausrollen und Herzchen ausstechen. Diese etwa 

8 Min. backen und anschließend auskühlen lassen. 

Die Kuvertüre schmelzen. Die Herzchen zur Hälfte 

eintauchen und sofort mit Pistazien bestreuen. 

Vollkorn Lebkuchen  

(Aus „Bio-Weihnachtsbäckerei“, Kneipp 

Verlag, von Clemens Waldherr) 

Zutaten: 400 g Vollkorndinkelmehl, eine 
Prise Zimt, Nelkenpulver, Kardamon und 
Muskatnuss, 350 g Honig, 1 Ei, 6 g 
Natron, 50 ml Milch 

Mehl und Gewürze mischen. Honig 

erwärmen, mit Ei und Mehlmischung zu 

einem Teig verkneten. Milch und Natron 

beigeben. Teig luftdicht verpackt mind. 

24 Std. ruhen lassen. Teig anschließend 

nochmals kurz durchkneten, anschließend 

etw. 4 mm dick ausrollen und ausstechen. 

Lebkuchen im vorgeheizten Rohr bei etwa 

200 °C ca. 15 min. backen. Lebkuchen 

können entweder vor dem Backen mit 

Nüssen oder Mandeln belegt und mit Ei 

bestrichen werden oder nach dem Backen 

mit einer Zucker-Wasser Glasur 

bestrichen werden.  
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Wir, das Team der Gesunden Gemeinde, möchten 

auch heuer wieder einen Schikurs in 

Zusammenarbeit mit der Union Freistadt anbieten. 
Falls die Schneelage ausreichend ist, wird dieser 
kurzfristig organisiert (wenn möglich in den 
Weihnachts- bzw. Semesterferien). 
 

 

Weiters wird im nächsten Jahr wieder ein Schwimmkurs im Hallenbad Gutau stattfinden. 

Kursdatum wird ebenfalls kurzfristig bekanntgegeben (Homepage!). Interessenten für beide Kurse 
können sich gerne am Gemeindeamt bei Nicola Danner informieren. 
 

 

Angebote aus unseren Nachbargemeinden 
Kochkurs am 26. Jänner 2015, 18:00 Uhr 
Krapfen, Affen & Co. – Traditionelles Schmalzgebäck selbst backen 
Küche der Bezirksbauernkammer Freistadt, Leitung: Seminarbäuerin Maria Stütz 
Kurskosten € 15,00 plus Lebensmittelkosten, Anmeldung unter 07942/72506-51 
 

Vortrag Mittwoch, 14. Jänner 2015, 19:30 Uhr 
Mit Wickeln und natürlichen Heilmitteln durch die kalte Jahreszeit  
Festsaal der Musikschule Lasberg mit Roswitha Gruber (Dipl.-Kräuterpädagogin), freiw. Spenden  
 

  

Stammtisch für pflegende Angehörige 
 

Pflegende Angehörige nehmen oftmals eine hohe 
psychische und physische Belastung auf sich, um 
pflegebedürftigen Familienmitgliedern das Leben zu 
Hause zu ermöglichen. Als Unterstützung dieser 
schwierigen Alltagssituation bietet der Stammtisch für 
pflegende Angehörige die Chance zum Erfahrungs- und 
Informationsaustausch unter fachlich professioneller 
Leitung. 
Betreuende und pflegende Angehörige treffen sich 
immer am letzten Dienstag im Monat für zwei Stunden. 
Geleitet wird diese offene Gesprächsrunde von einer 
diplomierten Gesundheits- und Krankenpflegefachkraft. 

 

  Austauschplattform für Gleichgesinnte 

  Individuelle Beratung durch Experten 

  Kennen lernen von sozialen Einrichtungen 

  Förderung der eigenen Gesundheit durch gemeinsame Aktivitäten nach Wunsch der 
teilnehmenden Angehörigen 

 

Teilnahme am Stammtisch: 

  Die Teilnahme ist kostenlos 

  Nähere Auskunft am jeweiligen Gemeindeamt 

  Ohne Voranmeldung jederzeit möglich 
 

"Ermutigung und Zuversicht sind die Begleiter beim Nachhausegehen."  

(Zitat einer pflegenden Angehörigen) 

Der Stammtisch für pflegende Angehörige findet in Lasberg im Bezirksseniorenheim statt, geleitet wird 
er von DGKS Gerlinde Tucho. Nutzen Sie dieses monatliche Angebot - die nächsten Termine sind: 
30. Dezember 2014 
20. Jänner 2015  (ausnahmsweise vorletzter Dienstag) 
24. Februar 2015 
31. März 2015 
28. April 2015 

Haben Sie Fragen oder Wünsche zum Stammtisch, so kontaktieren sie  
bitte Frau Gerlinde Tucho 0664/3767703 oder  
Herrn Bgm. Herbert Brandstötter 0664/8298518.  



10 Feuerwehr Kefermarkt

Verkehrsunfall mit ein-
geklemmter Person 

Ein schwerer Verkehrsunfall mit ein-
geklemmter Person ereignete sich am 
7. Oktober gegen 20:30 Uhr auf der we-
gen der Sperre der B310 sehr stark be-
fahrenen Lasberger Bezirksstraße Höhe 
Dörfl  / Wittinghof. 
Die Lenkerin eines aus Richtung Kefer-
markt kommenden PKW stieß frontal 
mit einem entgegenkommenden LKW 
zusammen, wurde dabei im Fahrzeug 
eingeklemmt und musste von der Frei-
willigen Feuerwehr Kefermarkt aus 
dem Fahrzeug befreit werden. Nach 
der Erstversorgung durch den Notarzt 
konnte die Frau der Rettung übergeben 
werden, sie wurde mit Verletzungen un-
bestimmten Grades in ein Krankenhaus 
eingeliefert.

LKW-Unfall B310
Zu einem Verkehrsunfall im Kreisver-
kehr an der B310 kurz vor Freistadt 
musste die FF Kefermarkt am 16. Ok-
tober kurz vor 20:30 Uhr ausrücken. 
Ein aus Freistadt kommender LKW 
knickte aus noch ungeklärter Ursache 
beim Einfahren in den Kreisverkehr 
so stark ein, dass er die Tankwand sei-
nes Dieseltanks beschädigte worauf 
mehrere hundert Liter Diesel ausliefen 
und sowohl die Fahrbahn als auch das 
angrenzende Erdreich stark verunrei-
nigt wurde. Der LKW musste von der 
Fa. Hummer geborgen werden. Die FF 
Kefermarkt konnte ein weiteres Aus-
breiten des ausgelaufenen Treibstoffes 
verhindern, das kontaminierte Erdreich 
musste mittels Bagger abgetragen wer-
den.

LKW-Unfall in 
Wittinghof

Wenige Stunden nach dem schweren 
LKW-Unfall auf der B310 ist es erneut 
zu einem spektakulären Lkw-Unfall 
gekommen. Auf der Lasberger Be-
zirksstraße ist ein Sattelschlepper, bela-
den mit rund 24 Tonnen Streusalz, ins 
Schleudern gekommen und anschlie-
ßend über eine Böschung gestürzt.
Der Lenker konnte sich selbst aus dem 

Verkehrsunfall Höhe Dörfl  / Wittinghof

Auslaufender Diesel im Kreisverkehr

Fahrzeug befreien und blieb unverletzt. 
Die Feuerwehren Kefermarkt und Mat-
zelsdorf mussten das Salz händisch um-
laden, damit mit der Bergung des Last-
wagens begonnen werden konnte. Die 
Straße wurde für die Dauer der Ber-
gungsarbeiten gesperrt. Beim Anheben 
des Lastwagen wurde festgestellt, dass 
der Dieseltank beschädigt ist und rund 
500 Liter Diesel ausgelaufen sind. Wie 
Tags zuvor beim Einsatz auf der B310 
musste auch hier das verunreinigte Erd-
reich abgetragen werden.

LKW-Unfall im Bereich Wittinghof

Wer Gutes tut, dem wird Gutes wider-
fahren, so lautet ein altes Sprichwort 
das sich schon sehr oft bewahrheitet 
hat.
Der MSC Kefermarkt hat das getan 
und der Stiftung Wings for Life einen 
Scheck im Wert von € 3.000,-- über-
reicht. Der Erlös kam aus dem Losver-
kauf der abendlichen Tombola zustan-
de.
Die Übergabe fand im Hangar 7 in 
Salzburg statt. Die MSC Kefermarkt 
Delegation bestehend aus (von links 
nach rechts) Andreas Auer, Silke Kra-
lik, Helmut Freudenthaler und Chris-
toph Freudenthaler wurden herzlich be-
grüßt von: Wolfgang Illek, Heinz und 
Hannes Kinigardner
Wings for Life ist eine Stiftung deren 
Mitgründer niemand geringerer als 
zweifach Motocrossweltmeister Heinz 
Kinigardner ist. Als sich sein Sohn 
Hannes bei einem Trainingssturz so 
schwer verletzte, das er ab diesem Zeit-
punkt im Rollstuhl sitzt, hat Heinz sein 
Leben der Rückenmarksforschung ge-
widmet und das Projekt Wings for Life 
ins Leben gerufen.

MSC spendet € 3.000,-- an Wings for Life

Die Stiftung vergibt Forschungsgelder 
nur an antragstellende Forschungs-
projekte auf internationaler Ebene, 
die wiederum von einer weltweiten 
Fachkommission bewertet werden und 
ideellen Kriterien von Wings for Life 
entsprechen. Spendengelder werden 
unmissverständlich so direkt an die 
Forschung weitergeleitet.
Wir sind sehr stolz mit unserem Wir-
ken, wenn auch nur zu einem sehr klei-
nen Teil, einen Beitrag für diese Gute 
Sache geleistet zu haben.

Delegation des MSC überreicht Spende 

an Wings for Life
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Konzertwertung und 
dreifache 50er-Feier

Am Abend des 15. November brach die 
Musikkapelle mit Buschauffeur Leo 
Ruhsam und einigen Fans nach Schö-
nau auf, um im Rahmen des Blasmusik-
festes zur Konzertwertung anzutreten. 
Einiges lief heuer anders ab als in den 
letzten Jahren: Zum einen trat die Blas-
musikkapelle Kefermarkt das erste Mal 
unter der Leitung von Kapellmeisterin 
Lisa Reindl bei einer Konzertwertung 
an, zum anderen wurde ein neues Be-
wertungssystem eingeführt. Während 
eine Gruppe früher 100 Punkte errei-
chen konnte, sind seit heuer maximal 
17 Punkte pro Kategorie zu erspielen, 
was mit 10 Kategorien eine mögliche 
Gesamtpunkteanzahl von 170 Punk-
ten ergibt. Die Prädikate wie „Ausge-
zeichnet“ oder „Sehr Gut“ werden nicht 
mehr vergeben, sondern nur noch die 
erreichten Punkte verkündet. 
Die Musikkapelle Kefermarkt trat in 
der Leistungsstufe B an und spielte das 
Pfl ichtstück „A Festival Prelude“ vom 
oberösterreichischen Komponisten 
Fritz Neuböck. Als zweites Stück wähl-
ten sie die von Jacob de Haan kom-
ponierte Filmmusik „La Storia“. Die 
Juroren vergaben ihre Punkte erstmals 
nicht direkt nach der musikalischen 
Darbietung, sondern zogen sich immer 
nach dem Auftritt von drei Musikkapel-
len mit den jeweiligen Kapellmeistern 
zum Gespräch zurück. Die Fans warte-
ten im Saal gespannt auf das Ergebnis 
und durften aufatmen, als es nach lan-
gem Warten endlich verkündet wurde: 
Die Musikkapelle Kefermarkt erreichte 
120,7 Punkte und freute sich sehr über 
diese positive Bewertung. 
Nach dieser erfolgreich gemeisterten 
Hürde fuhr der Bus voller gutgelaunter 
Kefermarkter direkt weiter nach Elz 

zum Sepp’n Wirt. Dort feierten näm-
lich drei Musiker ihren 50. Geburtstag. 
Manfred Kolmbauer, Franz Schaller 
und Christian Hochedlinger luden zu 
diesem Anlass die gesamte Musikka-
pelle und den Vorstand des Musikver-
eins zu einem gemütlichen Miteinan-
der samt Speis und Trank ein. Die drei 
Athleten erhielten vom Musikverein 
sportliche Geburtstagsgeschenke. Nach 
dem positiven Auftritt in Schönau grif-
fen die Musikerinnen und Musiker ger-
ne noch einmal zu ihren Instrumenten 
und sorgten für einen heiteren musika-
lischen Rahmen zur Feier. Ein beson-
derer Dank gebührt Leo Ruhsam, der 
schließlich zu später Stunde noch alle 
„Sitzenbleiber“ wieder zurück nach 
Kefermarkt brachte.

Herbstkonzert
Das heurige Herbstkonzert des Musik-
verein Kefermarkt stand erstmals unter 
der Gesamtleitung von Kapellmeisterin 
Lisa Reindl, welche sich für das Motto 
„Our Walk of Fame“ entschieden hat-
te. Nicht nur die Musikstücke waren 
an dieses Motto angelehnt, sondern 
der ganze Abend griff Motive auf, die 
zur berühmten Straße in Hollywood 
passen. So war etwa der Turnsaal der 
Volksschule passend dekoriert und die 
beiden Moderatoren Lisa Holl und Jo-
sef Danner trugen zu ihrem Auftritt 
elegante Abendkleidung statt Musiker-
tracht.
Ebenso wie der „Walk of Fame“ in 
Hollywood Scharen von Touristen an-
zieht, war auch das Herbstkonzert heu-
er so populär, dass für die vielen Be-
sucherinnen und Besucher sogar noch 
zusätzliche Stühle aufgestellt werden 
mussten. Das Programm war jung und 
erfrischend wie die neue Dirigentin und 
enthielt Stücke von Künstlern wie Joe 
Cocker, den Rolling Stones oder Deep 
Purple. Natürlich fehlten auch nicht die 
traditionelle böhmische Polka, ein Kon-

zertmarsch oder Werke von berühmten 
Komponisten wie Johann Strauß Sohn 
oder Wolfgang Amadeus Mozart.
Nach der Pause durften die Jungmusi-
ker die Plätze der „Alten“ einnehmen 
und zwei Stücke zum Besten geben 
–  für die tolle Leistung und ihren Mut 
wurden sie mit kräftigem Applaus be-
lohnt. Drei junge Musiker wurden 
außerdem besonders hervorgehoben: 
Daniela Brandstötter, Jonas Hiptmair 
und Stefan Kolmbauer wurden zu ih-
ren kürzlich erreichten Jungmusiker-
leistungsabzeichen beglückwünscht. 
Ein nettes Ereignis war der Auftritt 
vom Bankstellenleiter der Raika Kefer-
markt, Peter Eibensteiner, welcher Ob-
mann Gerald Koller einen Scheck im 
Wert von € 350,-- für den Musikverein 
überreichte und der Musikkapelle au-
ßerdem neue Notenmappen zusicherte. 
Vor den Zugaben wartete Kapellmeiste-
rin Lisa Reindl noch mit einer besonde-
ren Überraschung auf: Sie verlieh zwei 
waschechte Oscars mit persönlicher 
Signatur; einen an die „gute Fee“ Gerda 
Pirklbauer, die sich seit vielen Jahren 
freiwillig für den Musikverein einsetzt 
und auch an diesem Abend mit ihrem 
Team für das leibliche Wohl der Gäs-
te sorgte. Der zweite Oscar ging an die 
Musikerinnen und Musiker selbst und 
wurde stellvertretend vom langjährig 
engagierten Stabführer Norbert Leon-
hardsberger entgegengenommen. 
Die letzte Zugabe hieß passend zum 
Abschluss „This is it“ und stammt von 
Michael Jackson, der schon lange einen 
festen Platz am „Walk of Fame“ ein-
genommen hat. Das Publikum konnte 
noch Fotos von allen Musikerinnen 
und Musikern der Blasmusikkapelle an 
der Leinwand betrachten. Nach diesem 
erfolgreichen ersten Jahr unter der Lei-
tung von Lisa Reindl kann sich die Ka-
pelle nach einer Pause auf die gemein-
same Probenarbeit und die kommenden 
Veranstaltungen freuen.

120,7 Punkte bei der Konzertwertung Das Herbstkonzert erstmals unter der Leitung von Lisa Reindl
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Stars hautnah erleben!

Alan, Soriano, Kampl,... von diesen 
Fußballern schwärmen viele Kinder! 
Der Nachwuchs der Union Kefer-
markt machte sich am Samstag, den 
1. November nach Salzburg auf, um 
die "Stars" von Red Bull Salzburg 
im Heimspiel gegen Admira Wacker 
Mödling "live" zu sehen. Nach einer 
kurzweiligen Busfahrt mit Chauffeur 
Leo Ruhsam staunten die Kinder nicht 
schlecht, als sie vor dem tollen Stadion 
in Salzburg standen. Über 50 Kinder 
und Eltern aus Kefermarkt verfolg-
ten ein tolles Spiel, wo die Bullen aus 
Salzburg letztendlich mit 2:0 als ver-
dienter Sieger vom Platz gingen. Die 
Kinder hatten bei diesem tollen Ausfl ug 
eine riesen Freude! Großer Dank gilt 
dem Organisationsteam rund um NW-
Leiterin Margit Krupka und allen Trai-
nern, sowie auch der KMU Akademie - 
Michael Grabner hat die Eintrittskosten 
für alle Kinder übernommen.

Einlaufen mit der 

Kampfmannschaft

Am 8. November gab es für die kleinen 
Nachwuchsfußballer der unter 7-jäh-
rigen ein besonderes Highlight. Beim 
Heimspiel der Kampfmannschaft gegen 
St. Oswald durften die jungen Knirpse 
mit ihren Idolen vor 250 Zusehern ein-
laufen, auch das eher dürftige Wetter 
machte dem Spaß keinen Abbruch. Die 
Kinder hatten eine riesen Freude und 
waren von den großen Vorbildern be-
geistert. So mancher kleine Fußballer 
wollte nach dem Spiel sogar dieselbe 
Frisur wie sein  Lieblings-Spieler ha-
ben und da gibt es bei der Kampfmann-
schaft bekanntlich viele Möglichkeiten. 
Eine gelungene Aktion, die 2015 sicher 
wiederholt wird. 

Tolle Leistungen vom 

Nachwuchs

Die jungen Fußballerinnen und Fuß-
baller der Union haben im Jahr 2014 
wieder alle begeistert. Die U7, U9, 
U11 und U13 lieferten großartige Leis-
tungen ab. Dies haben vor allem die 
Trainer ermöglicht, die sich jede Wo-
che mehrmals in den Dienst der Kinder 
stellten. Danke an alle Trainerinnen 
und Trainer: David Holl, Egon Grill, 
Manuel Gstöttenmayr, Jürgen Landl, 
Dieter Kletzmair, Thomas Bachhof-
ner, Hannes Haas, Kathrin Bamberger, 
Peter Gruber, Stefan Fischer sowie an 
die Nachwuchsleitung Margit Krupka, 
Karl Bachleitner und Marius Krupka. 
Übrigens: Aktuell wird bereits wieder 
fl eißig in der Halle trainiert. 

Tapfer in der 

Bezirksliga

Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga 
kämpfen die Fußballer der Kampf-
mannschaft und Reserve tapfer seit 

August um Punkte. Die neue Liga ist 
eine Herausforderung, viele Spiele en-
deten oft unglücklich mit einer knappen 
Niederlage, wobei die Leistung oftmals 
sehr gut war. In der Bezirksliga kann 
jeder jeden schlagen und so ist auch die 
Herbsttabelle geprägt, alle Mannschaf-
ten befi nden sich in Reichweite. Im 
Frühjahr orientiert sich die Mannschaft 
nach oben und will einen gefestigten 
Mittelfeldplatz erreichen. Mit einer 
konzentrierten Vorbereitung wird die-
ses Vorhaben mit Sicherheit gelingen.
 

Platzwart gesucht

Die Union Kefermarkt sucht ab sofort 
einen neuen engagierten Platzwart. Be-
sondere Wertschätzung erfährt dabei 
die Rasenpfl ege. Linien markieren und 
Mähtätigkeiten sind wichtige Arbeiten, 
wobei den Großteil bereits der Mähro-
boter übernimmt. Die Tätigkeit wird 
honoriert. Bei Interesse gerne bei Ste-
fan Fischer (0664 4177750) oder Mike 
Rechberger (0676 6461966) melden.

Bundesliga-Ausfl ug, ein tolles Erlebnis für alle!

Tobias Landl am Ball

Klein und Groß – der Fußball verbindet! Daniel Hofreiter und sein Team werden 

im Frühjahr 2015 Gas geben!
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Sektion Fitness läuft

"Fitness & Gesundheit", so lautet das 
Motto der gleichnamigen Sektion der 
Union Kefermarkt. Und die Sportlerin-
nen und Sportler kommen ihrem Credo 
vorbildlich nach. Neben den Trainings-
einheiten macht die Sektion auch bei 
diversen Marathon-Läufen mit, um sich 
im Wettbewerb mit anderen begeister-
ten Sportlern zu messen. Die Zeitmes-
sung ist dabei der wichtigste Motivati-
onsfaktor. Die Kefermarkter, u.a. Klaus 
Kern, Doris Leitner und Franz Schaller, 
geben dabei gehörig Gas. Den Athleten 
weiterhin viel Erfolg und Spaß! Jeder-
zeit können neue „Lauf-Begeisterte“ 
gerne dazukommen. Informationen 
gerne bei Sektionsleiter Klaus Kern un-
ter 0680-3031368.

Klaus Kern (links) mit seinem 

Lauf-Team!

Vor knapp 40 Jahren – Sportlerball beim 

Zehethofer

Der Verein für Tourismus, Freizeit und 
Kultur Kefermarkt hat mit den selbst 
angefertigten 35 Sternen, eine sehr an-
sehnliche Weihnachtsbeleuchtung zur 
Straßenbeleuchtung geschaffen. Aus-
gehend von der Kreuzung Umfahrungs-
straße dienen diese Sterne als Wegwei-
ser in Richtung Schloss Weinberg und 
führen vom Unteren – über den Oberen 
Markt – die Siedlung Kirchenfeld - 
schließlich weiter zum Schloss Wein-
berg. Damit hat der örtliche Tourismus-
verein für die diesjährige Adventzeit 
weitere sprichwörtliche Glanzlichter 
geschaffen, um auch die Bevölkerung 
von Kefermarkt sowie Besucher auf 
das Weihnachtsfest einzustimmen. Am 
30. November fand um 17:00 Uhr vor 
der Weihnachtskrippe am Kirchenvor-
platz eine Adventandacht statt, die von  
Diakon Bruno Fröhlich sehr besinnlich 
gestaltet und von einer Bläsergruppe 
des Musikvereines Kefermarkt auch 
stimmungsvoll umrahmt wurde.

Sportlerball beim „Zeti“ 

Im neuen Jahr, am Samstag, 24.01.2015, 
fi nden sich die Ballgäste am Parkett im 
GH Zehethofer ein. Vor vielen Jahren 
hat der Sportlerball schon beim „Zeti“ 
stattgefunden, nun gibt es ein Revival. 
Für stimmungsvolle Live-Musik sorgt 
die Band „Attention“.  Alle aus und 
rund um Kefermarkt sind herzlich ein-
geladen! Karten sind bei den Funktio-
nären der Union erhältlich.

Neue Öffnungszeiten

Im Sportstüberl Kefermarkt ist nicht 
nur die sympathische Kellnerin neu, es 
gibt auch neue Öffnungszeiten: 
DI – DO 16:00 bis 23:00 Uhr, 
FR 16:00 bis 24:00 Uhr, 
SA 15:30 bis 24:00 Uhr, 
SO 16:00 bis 22:00 Uhr, 
MO Ruhetag

Einen ganz besonderer Dank möchten 
wir Erika und Ernst Heumader aus-
sprechen, die in vielen Stunden unter 
unermüdlichem Einsatz die Sterne ent-
worfen und auch selbst angefertigt ha-
ben. Somit strahlt Kefermarkt mit der 
Beleuchtung und der Krippe am Kirch-
platz ein wohltuendes Ambiente aus.

Eine stimmungsvolle Adventfeier zur Einweihung der Adventbeleuchtung

Erstmalig Adventbeleuchtung in Kefermarkt
Eröffnungskonzert zum 
27. Weinberger Schloss-

Advent 2015 mit „Harfonie“

Dem Verein für Tourismus, Freizeit und 
Kultur ist es gelungen, das Eröffnungs-
konzert mit den Siegern der „Großen 
Chance 2014“, den „Harfonie“ am 11. 
Dezember 2015 zu fi xieren. 

Fotos: Manfred Danner
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Wir gratulieren Georg Kocmann sehr herzlich zu den bestan-
denen Meisterprüfungen als Bäcker und Konditor.

Meisterprüfung als Bäcker und Konditor

Georg stammt mütterlicherseits vom „Ortlehnergut“ (Bodingbauer) in Lehen ab. Bereits als Kind 
hat er dort von seiner Großmutter die Liebe und Leidenschaft zum Backen gelernt. Nach dem 
Besuch der Hotelfachschule Bad Leonfelden war er berufl ich bereits in der ganzen Welt unter-
wegs: Chicago und Mexico City, bei Johann Lafer und Toni Mörwald, im Hangar 7, Amador …
Bereits mit 23 Jahren war er unter den Nominierten für „Österreichs Patissier des Jahres“.

Georg Kocmann 
möchte auf die-
sem Weg seiner 
Freundin und sei-
nen Eltern für die 
U n t e r s t ü t z u n g 
danken.

Dieser Artikel ist für diejenigen, die 

gar nicht so wissen, womit sich unser 

Verein befasst!

Eisstocksport bzw. Stocksport ist eine 
Sportart, die vor allem im Alpenraum 
verbreitet ist. Eisstockschießen ist ein 
alter Volkssport und historisch gesehen 
dem Brauchtum zuzurechnen, das sich 
nur in Gegenden mit zufrierenden Ge-
wässern verbreitete und nur im Winter 
gespielt wurde. In der modernen Form 
als Freizeit- oder auch Leistungssport, 
die von Regeln und Vereinen geprägt 
ist, wird ganzjährig gespielt und zwi-
schen dem Mannschafts-, Weiten- 
und Zielwettbewerb unterschieden. 
Stocksport ist ein Präzisionssport.
Auf jeden Fall ein Spiel für fast jedes 
Lebensalter, für Jung und Alt, für Sport-

Stockschießen liche und weniger Sportliche. Ein Spiel 
das im Winter auf Natur- und Kunst-
eis und im Sommer auf Asphalt- und 
Kunststoffbahnen durchgeführt wird.
Ein Mannschaftssport bei dem der 
Eisstock zu einem vorgegebenen Ziel 
geschossen wird. Wer dem Ziel - der 
Daube - am Ende näher liegt ist der 
Gewinner. Etwas mehr Regeln gibt's 
natürlich schon noch, aber wie überall 
gilt: learning by doing!
Die Möglichkeit zum Schnuppern be-
steht jeweils beim Training auf unse-
rer Asphaltanlage jeden Donnerstag ab 
19:00 Uhr. Stockmaterial stellt der Ver-
ein gerne und kostenlos zur Verfügung.
Schauen Sie vorbei, mitzubringen sind 
lediglich Sportschuhe, gute Laune und 
die Lust, etwas Neues zu probieren.
Auf Ihren Besuch freut sich schon jetzt 
der http://www.esv-kefermarkt.at/.

Das österreichische Schwarze Kreuz 
ist eine bundesweite Organisation im 
Dienste des Staatsvertrages. Erhal-
tung und Pfl ege von Kriegsgräbern des 
1. und 2. Weltkrieges in ganz Europa 
sind unter anderem seine Aufgaben. 
Die Ortsgruppe Kefermarkt organisiert 
und führt die „Allerheiligensammlung“  
am 1. November zwischen 14:00 und 
15:00 Uhr an beiden Friedhofseingän-
gen durch. Die Ortsgruppe, besonders  

Österreichisches Schwarze Kreuz

NACHBEBEN  - Abseits der Schlag-
zeilen   „Wolfgang Böhmer“
…..ist seit vielen Jahren als Radiojour-
nalist für den ORF tätig. Er berichtete 
aus den verschiedensten Katastrophen- 
und Krisengebieten. In diesem Buch 
verarbeitet er seine Erlebnisse auf sehr 
persönliche Weise. 

Zwischen Kamelwolle und Hightech  - 
Starke Frauen in Israel  „ Daniela Se-
genreich“
In persönlichen Porträts präsentiert die 
Autorin die vielen bunten Facetten Is-
raels anhand beispielhafter, starker und 
engagierter Frauen, die aus ihrem Le-
ben erzählen. 

WEIHNACHTEN - DAS GOLDENE 
VON GU, Kochen und Backen für ein 
glänzendes Fest
Von klassisch bis modern, von Plätz-
chen bis Braten – alle mit Bild, geling-
sicher und mehrfach getestet.  Zu jedem 
Rezeptkapitel das wichtigste PRAXIS-
KNOW-HOW!

Buchvorschläge der 
Bibliothek

Obmann Josef Reisinger, bedankt sich 
bei allen Spendern für das ansehnliche 
Ergebnis der heurigen Sammlung.
Da in der Sammlerriege gleich zwei 
Personen ausgefallen sind, bittet der 
Obmann auch auf diesem Wege um 
Verstärkung. Wer immer den Verein 
unterstützen möchte, wende sich bitte 
an Josef Reisinger, Tel. 0664-2262650. 
Weiter Informationen gibt es auch unter 
www.osk.at.
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Information über mobile Betreuung und Pflege (zuhause) 

Für die Betreuung und Pflege zuhause stehen heutzutage viele Angebote zur Verfügung, wobei 
zwischen den Bereichen Betreuung, Essen auf Rädern und Pflege unterschieden werden muss. 

Vor 21 Jahren ist die Gemeinde Kefermarkt dem SMB (Sozial-Medizinischen Betreuungsring 
Lasberg) beigetreten. Dadurch konnte  vielen Menschen ein Leben in 

vertrauter Umgebung ermöglicht und erleichtert werden. 
Der SMB bietet seither folgende Leistungen an:

- Betreuung im Rahmen des Haus- und Heimservices: Reinigung des 

Wohnumfeldes, Wäscheversorgung inkl. Bett, Fortführung des Haushaltes, 
An- und Auskleiden, Förderung der Bewegungsfähigkeit, Vorbeugung der 
Vereinsamung durch Pflege sozialer Kontakte, Erledigung von Einkäufen, 

Medikamentenbesorgungen, Zubereitung einfacher Speisen wie Frühstück 
und Abendessen, uvm. 
Kosten für die Betreuungsleistungen (Haus- und Heimservice): 12,40 Euro/Std. 

(bereits abzüglich Mitgliederermäßigung; die Anfahrtskosten werden nicht verrechnet!)

- Zustellung von Essen auf Rädern (für betagte und kranke Menschen) -  
Kosten pro Mahlzeit (einkommensabhängig – 3 Tarife): 7,60 / 8,15 / 9,20 Euro 

- Verleih von Heilbehelfen wie Pflegebetten, Badelifte, Rollstühle, uvm. (zB wird bei elektr. 
höhenverstellbaren Pflegebetten sowie Badeliften eine geringe Leihgebühr eingehoben) 

- Koordination der Hilfe mit anderen sozialen Einrichtungen 

- Jährlich betreuter Ausflug für KlientInnen (zur Förderung von sozialen Kontakten)
(„Achtung: Preisangaben gültig ausschließlich für das Jahr 2014! Jährliche Anpassungen durch VPI-Steigerungen 
vorbehalten!“)

Unter dem damaligen Aspekt der Nachbarschaftshilfe gegründet, versteht sich der SMB stets als 
sozialer Nahversorger: Hilfesuchenden wird über das Gemeindeamt als Kontaktstelle
unbürokratisch die gewünschte Hilfe organisiert. Die SMB-MitarbeiterInnen sind meist aus 
nächster Nähe, wodurch lange Anfahrtswege vermieden werden. Außerdem kennen die 

MitarbeiterInnen die jeweilige Gemeinde gut und können so individuell und vertrauensvoll auf die zu 
betreuenden Menschen eingehen.
Dank großzügiger Spenden, Sponsoren, Benefiz-Veranstaltung („Verkauf von Glücksbringern 

sowie div. Köstlichkeiten im Glas“ vor der Pfarrkirche am 31.12.2014 um 16:00 Uhr) und 

Förderungen des Sozialhilfeverbandes (SHV) können die SMB-Dienste leistbar angeboten werden.  

            

Zustellung Essen auf Rädern v.l.n.r: 
Elisabeth Brezina, Monika Stütz, Veronika Wabro, 
Gertraud Hackl, Regina Schinagl 

Team für Kefermarkt v.l.n.r:  
Edith Primetzhofer, Sonja Steinmetz (Kontaktperson Gemeindeamt), Karoline Sandner, Hermine Mühlbachler 

Je nach Pflegestufe und Pflegebedarf (zB ab Pflegestufe 3) ist meist auch die Unterstützung 
durch zusätzliches Fachpersonal erforderlich. Für diese Fälle wurden mit 1. Jänner 2014 die so 
genannten Multiprofessionellen Teams (MPDs) geschaffen. Darunter versteht man die Dienste wie 

Heimhilfe (HH), Altenfachbetreuung (FSBA), Hauskrankenpflege (DGKS) und – neu seit 
01.07.2014 – den Angehörigen-Entlastungsdienst (AED). Diese Dienste können bei der Caritas 
(zuständig für einen Teil des Bezirkes – Tel: 07947/20686-11) abgefragt werden und sie werden 
jeweils über den Sozialhilfeverband Freistadt (SHV) einkommensabhängig abgerechnet. 

Darüber hinaus gibt es bundesweit die Dienste der 24-Stunden-Betreuung verschiedenster 
Organisationen mit Unterstützungsmöglichkeiten über das Bundessozialamt. Weiters wird auf die 

Angebote der Demenzservicestelle Pregarten (MAS) hingewiesen. 

SMB-Kontaktstellen: Gemeindeamt Kefermarkt: Tel. 07947/5910-11 (Sonja Steinmetz) 
    SMB-Büro in Lasberg: 07947/20686, smb-buero@epnet.at;

                   Internet: www.smbplus.at/content/smb-lasberg
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Motto des Dorfentwicklungsvereins: 

 
 
VON DEN IDEENKARTEN ZUR ERSTEN PLANUNG:  

Architekt Markus Lobmaier hat die abgegebenen Anregungen auf den Ideenkarten zu 
Kategorien zusammengefasst. Viele der Ideen hat er aufgegriffen und zu einem Erstentwurf 
für eine grundsätzliche Planung verarbeitet. 
 
„VERBINDEN und MITEINANDER“ ALS ENTWURFSGEDANKE DES PLATZES:  

Grundsätzliche Entscheidungen sind zu treffen: Situierung des Platzes – ebene Flächen 
schaffen – Erschließung durch Fußgänger – Stiegen, Rampen, Stufen – Nutzung 
ermöglichen – Bühne, Kino, Feste, Märkte, Feiern, Besucher – Grünbereiche und Brunnen  

 
 
Für die Umsetzung und als Fahrplan hat Markus Lobmaier folgende Etappen vorgeschlagen: 
 

 
 

Beispielbild mit Bühne
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FOKUSGRUPPE PLATZGESTALTUNG: 
Die Fokusgruppe soll helfen den Planentwurf zu optimieren, damit er der Bevölkerung im 
Rahmen von Dorfabenden im Februar präsentiert werden kann.  
 
18 Personen (Teilnehmer aus Gemeinde, Pfarre, von Kefermarkter Vereinen, Betrieben und 
Landwirten) sind der Einladung des Dorfentwicklungsvereins am 1. Dezember 2014 gefolgt 
und haben den ersten Entwurf der grundsätzlichen Platz-Planung begutachtet und als sehr 
ansprechend beurteilt. Trennendes wurde notiert und wird bei der nächsten Sitzung im 
Jänner weiterbearbeitet. 
 

 
 
SYMBIOSE DER VERSCHIEDENEN PROJEKTE: 

Das Platzprojekt bekommt durch die Projekte der Pfarre und durch das Projekt Regnis die 
Rahmenbedingungen, die es braucht um viele Anregungen aus den Ideenkarten 
verwirklichen zu können.  
 
Alle aktuellen Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde unter der 
Rubrik „Dorfentwicklung“. Gerne nehmen wir Ihre Kritiken und Anregungen über Email 
dorfentwicklung@kefermarkt.ooe.gv.at entgegen und bringen diese in die weitere 

Diskussion ein.  
 
Kurt Prandstetter 
in Namen des Vorstands und des Kernteams des Dorfentwicklungsvereins 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 

 
 

AUFRUF DER PFARRE: Liebe Kefermarkter! 
 

Für das Bau-Projekt der Pfarre bitten wir um eure Mithilfe in 
Form von Robotleistungen und anderen Hilfestellungen. 

Wir bauen dazu eine Helferplattform auf -> E Mail: 

pfarre.kefermarkt@dioezese-linz.at oder  Tel. 6203. 
 

Herzlichen Dank sagt das Koordinationsteam des 

Bauausschusses der Pfarre 
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Unsere Jüngsten…

Frühwirth Barbara und Klaus
 Felix

Tricic Senajla und Amir
 Lejan

Zuschrader Jiraporn und Günter
 Emily

Etzelstorfer Sabine 
und Lepschi Andreas
 Alexander

Tröls Anna Maria und Andreas
 Barbara Zofi a

Wir gratulieren…
Zum Geburtstag: 

93 Jahre
Anna Aigner, Oberer Markt

80 Jahre
Philomena Tröls, Miesenberg

75 Jahre
Angela Lehner, Harterleiten
Franz Grill, Lest
Wilhelm Leitner, Kirchenfeld
Viktoria Auerböck, Aistfeld
Hubert Heinzl, Unterer Markt
Frieda Prandstetter, Harterleiten

70 Jahre
Leopold Reindl, Dörfl 
Herta Rockenschaub, Neudörfl 
Renate Hinterholzer, Unterer Markt

Zum Ehejubiläum

Silberne Hochzeit

Josef und Waltraud Gabat, Neudörfl 
Franz und Theresia Hackl, Dörfl 

Rubin-Hochzeit

Johann und Maria Puchmayr, 
Kirchenfeld

Goldene Hochzeit

Franz und Margareta Leitner, Freidorf

Wir trauern um unsere 
Verstorbenen…

Maria Heinzl, Unterer Markt 
(zuletzt Seniorenheim Pregarten)
Erika Horner, Im Tal
Hilda Maier, Sonnenhang

Ehemalige Gemeindeärztin Frau Dr. Karin Brandtner ist verstorben

Unsere langjährige Gemeindeärztin Frau Dr. Karin Brandtner ist am 1. November 2014 
im 79. Lebensjahr verstorben.

Frau Dr. Brandtner hat 1974 die Stelle als Gemeindeärztin in Kefermarkt von Dr. Arnold 
übernommen. Die Räumlichkeiten waren damals noch im alten Gemeindeamt unterge-
bracht.

Im Zuge des Amtshaus-Neubaues ist sie mit Wohnung und Ordination in das Lawog-
haus in Oberer Markt 19 übersiedelt.

Nach 27 Jahren als Gemeindeärztin hat sie ihre Tätigkeit mit 30.09.2001 beendet.

Steakwochen

 17.01.-01.02.

Fischwochen

18.02.-01.03.

2015
Mader’s

Steakwochen

Spezialitätenwochen
2015

Gasthof MADER 
Tel. 07941/8260 - www.gasthofmader.at

Bezahlte Anzeige
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Bezahlte Anzeige

SCHITEST
20. DEZ

STERNSTEIN

09 - 16 UHR

ALLES KOSTENLOS

SERVICE-

BERATUNG

DURCH DAS

FISCHER TEAM

VOR ORT

www.happys-schi.at

schischule und sportshop

DAMEN -  RENNSCHI

Neuste Modell 14/15

Bezahlte Anzeige



20 Veranstaltungshinweise

Bezahlte Anzeige

Bezahlte Anzeige
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4292 Kefermarkt | Oberer Markt 11 | 0 79 47/ 62 77

www.gasthof-zehethofer.at

Herzlich willkommen beim

Hausmannskost  ·  Tagesmenüs  ·  regionale Spezialitäten
saftige Steaks  ·  ”Freiwald” Fische

erlesene Menüs
mit Weinbegleitung

gasthof  | vinothek
Zur Goldenen Sense

zehethofer

Wir kochen & servieren

Wir haben für Euch geöffnet

Mi  11:00 - 24:00
Do - Sa  11:00 - 14:00 und 18:00 - 24:00

So  8:00 - 17:00
und bei Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten, Mo-Di Ruhetag

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und
einen guten Start ins neue Jahr.

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir uns ganz herzlich.

Gulasch
Tagjeden Mittwoch

Im Dezember

Punschtrinken
hausgemachter Punsch,
Bauernkrapfen, Rakia,…

jeweils Fr. + Sa. ab 17:00

bei Stefie

Bezahlte Anzeige
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ

U N S E R   T I P P!

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass Bevorratung ein wichtiges Thema des Zivilschutzes ist und in den 
Allgemeinen Richtlinien für Katastrophenschutz in Oberösterreich als 
Bürgerpflicht beschrieben wird?

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger Stromausfall: im 
Katastrophenfall können Stunden bzw. Tage vergehen, bis Hilfsmaßnahmen für einzelne Haushalte wirksam 
werden. Deswegen sollte jeder für sich selbst und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. Hier unsere 
Tipps zum richtigen Bevorraten:

Besorgen Sie sich Ihre praktische 
Bevorratungstasche und

überprüfen Sie Ihren Vorrat 
einmal im Jahr!

SICHER ist SICHER!

Bevorraten leicht gemacht

Die Bevorratungstasche des OÖ 
Zivilschutzes eignet sich ideal zum Lagern 
von Lebensmitteln. Auf der praktischen 
Tasche befinden sich wichtige Hinweise 
zum richtigen Verhalten im Krisenfall.

Erhältlich ist die Bevorratungstasche bei 
allen Sparmärkten und Unimarktfilialen in 
Oberösterreich sowie beim OÖ Zivilschutz 
– solange der Vorrat reicht!

Legen Sie sich einen Lebensmittelvorrat für 
mindestens eine Woche zu!

Bei der Berechnung eines siebentägigen Vorrats 
für 2 Personen ergeben sich folgende Mengen:

 Getreideprodukte: 4,5kg
 Fleisch/Fisch: 2kg
 Öle/Fette: 2kg
 Milchprodukte: 2,5kg
 Gemüse/Obst: 6kg
 Wasser/Getränke: 28l

Ausgegangen wird von einem Tagesbedarf von
2000 Kcal.

Die Bevorratungstasche des OÖ 
Zivilschutzes eignet sich ideal zur 
Lagerung Ihres Lebensmittel-Notvorrats!

 Bevorraten Sie Lebensmittel und 
Getränke, die lange haltbar sind (ca. 
1 Jahr).

 Trockenvorräte, wie z.B. Reis, Nudeln, 
Haferflocken, Knäckebrot und Zwieback
eignen sich besonders als Notreserve,
ebenso wie Obst- , Gemüse- und 
Fleischkonserven. 

 Im Katastrophenfall kann es zu Störungen in der 
Wasserversorgung kommen. Ein ausreichender 
Vorrat an Wasser zum Trinken und Kochen ist 
daher der wichtigste Bestandteil des Notvorrats. 

 Bevorraten Sie viele Lebensmittel, die man auch 
kalt essen kann und sorgen Sie für eine 
alternative Kochgelegenheit, wie z.B. einen 
Campingkocher.

 Auch eine gut sortierte Hausapotheke ist in 
Krisenzeiten unerlässlich.

 Kerzen, Streichhölzer, Taschenlampen und 
Batterien sollten ebenso wie ein batterie- oder 
kurbelbetriebenes Radio in greifbarer Nähe 
sein. 
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter/Info

Sa 20.12.2014 06:00 Rorate, anschließend gemeinsames 
Frühstück

Pfarrkirche/
Pfarrheim

Pfarre

Sa 20.12.2014 10:00 - 18:00 Hausmesse Glasboutique 
Guttenbrunner

Glasboutique 
Guttenbrunner

Glasboutique 
Guttenbrunner

Sa 20.12.2014 19:30 Weihnachtsfeier Sporthaus Union Kefermarkt

So 21.12.2014 09:30 Familiengottesdienst Pfarrkirche Pfarre

So 21.12.2014 10:00 - 18:00 Hausmesse Glasboutique 
Guttenbrunner

Glasboutique 
Guttenbrunner

Glasboutique 
Guttenbrunner

Mo 22.12.2014 Betriebsurlaub 
(bis 05.01.2015)

Schlossbrauerei 
Weinberg

Schlossbrauerei 
Weinberg

Di 23.12.2014 11:00 Vorweihnachtlicher Gottesdienst der 
Volksschüler

Pfarrkirche Pfarre/Volksschule

Mi 24.12.2014 15:30 Kinderweihnachtsgottesdienst Pfarrkirche Pfarre

Mi 24.12.2014 22:00 Christmette Pfarrkirche Pfarre

Sa 27.12.2014 Neujahrsgruß im Markt Musikverein

Mi 31.12.2014 17:00 Danksagung Pfarrkiche Pfarre

Mi 31.12.2014 16:00 SMB-Glücksbingerverkauf vor der Pfarrkirche SMB

Mi 31.12.2014 17:00 Silvesterpunschstand vor der Pfarrkirche ÖVP-Frauen

Fr 
– Sa

02.01.2015 
– 03.01.2015

Dreikönigsaktion Pfarre

So 04.01.2015 2. Einzahlung Cafe Restaurant 
Krah

Sparverein zum 
grünen Baum

Mo 05.01.2015 Dreikönigsaktion Pfarre

Mo 05.01.2015 19:30 JHV Dorfgemeinschaft Elz Sepp´n Wirt Dorfgem. Elz

Di 06.01.2015 15:00 JHV FF Kefermarkt GH Mader FF

Sa 
- So

10.01.2015 
– 11.01.2015

Feuerwehrschifahren FF

Fr 16.01.2015 20:00 Pfarr-Rocka-Roas GH Zehethofer Pfarre

So 18.01.2015 09:00 Ortsmeisterschaft – Eisstockschießen 
(Ersatztermin je nach Witterung)

Flanitzteich Wentzelsche 
Gutsverwaltung

So 18.01.2015 nach beiden 
Gottesdiensten

Pfarrkaffee Pfarrheim Pfarre

So 18.01.2015 09:30 Familiengottesdienst Pfarrkirche Pfarre

Mi 21.01.2015 14:00 Seniorenbundball GH Mader Seniorenbund

Do 22.01.2015 14:00 Faschingsnachmittag GH zur Haltestelle Pensionistenverband

Sa 24.01.2015 20:00 Union-Sportlerball GH Zehethofer Union Kefermarkt

Mo 26.01.2015 20:00 Kirchenchorstart Cafe R. Krah Pfarre

Fr 30.01.2015 15:00 Kindersegnung Pfarrheim Pfarre

Sa 31.01.2015 20:00 Bauernball GH Mader Bauernbund

So 01.02.2015 09:30 Kinderliturgie Pfarrheim Pfarre

Fr 06.02.2015 15:00 Gottesdienst für Ältere und anschl. 
gemeinsamer Besuch des Männerfa-
schings

Pfarrkirche/
Pfarrheim

Pfarre/FA Soziales

Fr 06.02.2015 16:00 Männerfasching Pfarrheim Pfarre

Fr 06.02.2015 20:00 Männerfasching Pfarrheim Pfarre

Sa 07.02.2015 20:00 Männerfasching Pfarrheim Pfarre

So 08.02.2015 18:00 Männerfasching Pfarrheim Pfarre

Fr 13.02.2015 20:00 Hausball GH Mader GH Mader

Sa 14.02.2015 13:13 Faschingsschießen ESV-Halle ESV

Sa 14.02.2015 14:00 Jungschar- und Minifasching Pfarrheim Pfarre

Sa 14.02.2015 19:19 Faschingsgschnas Sportstüberl Union Kefermarkt



24 Veranstaltungshinweise

Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter/Info

So 15.02.2015 09:30 Familiengottesdienst mit 
Segnung für Liebende

Pfarrkirche Pfarre

So 15.02.2015 14:00 Kinderfasching für ALLE Pfarrheim Pfarre

Mo 16.02.2015 13:00 Tarockieren am Rosenmontag Cafe Rest.Krah Cafe Restaurant Krah

Mo 16.02.2015 20:00 Rosenmontag Sepp´n Wirt Dorfgem. Elz

Di 17.02.2015 13:00 Faschingskehraus Sportstüberl Union Kefermarkt

Mi 18.02.2015 Heringschmaus GH Mader GH Mader

Fr 20.02.2015 19:30 JHV Musikverein GH Zehethofer Musikverein

So 22.02.2015 nach beiden 
Gottesdiensten

Jungschar- und Mini Pfarrkaffee Pfarrheim Pfarre

Do 26.02.2015 14:00 Seniorenstammtisch mit 
Jahresrückschau

GH Zehethofer Seniorenbund

PFARR 
ROCKA

ROAS

KEFERMARKT
16. 1. 2015

MARKT
16. 1. 2015

2 0 : 0 0  U H R

G A S T H A U S  Z E H E T H O F E R
 

M O T T O:  D I E  G R O S S E  C H A N C E

M U S I K :  J O E  &  C O

V V K :  6  E U R O  |  A K :  8  E U R O

Einladung 
 

zum Ski - Wochenende in die 

Sportregion Am Wilden Kaiser 

      10. – 11. Jänner 2015 
 

Erster Tag: Abfahrt 05:30 Uhr Feuerwehrhaus Kefermarkt über Linz – Salzburg – Lofer – Scheffau – Wilder 

Kaiser. Schifahrt bis 16:30 Uhr -  Transfer nach Kufstein Hotel Kufsteinerhof - Zimmerübernahme - 

Abendessen - Nächtigung. 

 

Zweiter Tag: Frühstücksbuffet ab 07:00 Uhr – Abfahrt um 08:30 Uhr ins Schigebiet Am Wilden Kaiser –

Schifahrt bis 16:00 Uhr -  

Rückfahrt über Salzburg Raststation Mondsee kurzer Aufenthalt  Linz –Kefermarkt. Ankunft ca. 21:30 Uhr. 

 

Reisepreis pro Person  € 188.- Zahlung bis 2. Jänner 2015  IBAN: AT89 3446 0000 0540 4116 
Bei Abmeldung nach dem 3. Jänner 2015 kann eine Stornogebühr bis € 90,-- verrechnet werden! 

 
Leistung: Busfahrt laut Programm, Nächtigung im Doppel- bzw. Dreibettzimmer mit Dusche/WC - Halbpension, zwei 

Tagesschipass für die Skiregion Am Wilden Kaiser. 

Information und Anmeldung:  Sickinger Heinz     Tel. 0699/12865075 
Höchstteilnehmerzahl: 46 Personen 

Vom Veranstalter wird keine Haftung  für Unfälle oder sonstige Ereignisse übernommen! 

 

 

 Freiwillige  
     Feuerwehr 

   4292 Kefermarkt 

 


